
WER HAT DIE



	 Konzernhochzeit Bayer & Monsanto  
	 19 Uhr, Universität Leipzig, Sem.-Raum 2, WiWi
Was betrifft mich schon die Megafusion von Bayer und Monsanto?  
Wie wirkt sich Konzernmacht auf unser Ernährungssystem aus? 
Thomas Dürmeier von Goliathwatch hat Antworten im Gepäck.

	 Tafelrunde: Solidarische Landwirtschaft 
	 18 Uhr, Social Impact Lab
Was ist Solidarische Landwirtschaft und wie kann ich mit- 
machen? Verschiedene Leipziger SoLaWi-Gruppen stellen  
sich bei gemeinsamem Essen vor. 

	 Demo „Wir haben Agrarindustrie satt“
	 Treffen 07:15 Hbf Leipzig Gleis 2
Gemeinsame Anreise nach Berlin.

	 Workshop Ernährungswende in der Stadt!? 
	 11–16 Uhr, Volkshochschule (VHS) Leipzig
Wie sieht ein zukunftsfähiges Ernährungskonzept für die Region 
Leipzig aus? Was kann ein Ernährungsrat dazu beitragen? Work-
shops, Vorträge und Diskussionen unter dem Motto „Gutes Essen 
für alle“. Anmeldung über die VHS-Website.

	 Saatgut – gute Saat?
	 14–17 Uhr, Haus der Demokratie
Man erntet, was man sät und für die Vielfalt wird hier beim Ökolöwen  
Saatgut getauscht. In einem vertiefenden Beitrag diskutieren wir, 
was gute Saat ausmacht und wie es auf dem Saatgutmarkt zugeht. 

	 SoLaWi: Wie geht Landwirtschaft solidarisch?
	 19 Uhr, Ort folgt online
Wir laden ein zu einem Vortrag und Diskussion mit Landwirt  
und SoLaWi-Gründer der ersten Stunde Klaus Strüber.

	 Zugang zu Land
	 Zeit und Ort folgt online
Die Ressource Land ist weltweit ein knappes Gut. Wir schauen uns 
die Situation in der Region mit Problemen und Lösungsansätzen an.
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In Zusammenarbeit mit:

www.zukunftsfelderleipzig.de
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Warum ist Saatgut so wichtig und wer bestimmt darüber? Wer 
hat Zugang zu Land und wer nicht? Wie können wir regionale 
Versorgung mitgestalten? Die Zukunftsfelder laden zum  
Austausch und anschließendem Essen ein.


